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Drastische Ael,öerungei Deutsche behaupten Das Sans stimmt für das Negistrierung öer
Stellungspslichtigen

Nooscvclt-Attlendcutc- nt

', i

veschliekt mit 215 gegen 178 Stimmen, Noose

Gute b. beste 12.0013.00
Mitteiln. Becves 11.0012.00.
Kühe li. Hei fers stark, aktiv.

Gewöhnliche 9.2510.25,
mte b. beste HeiferS 10.0011.
Gute b. beste Kübe 9.7510.75
Mittelm. Kühe 8,759.75.
Gewöhnliche 6.508.75.
Korngefütterte Stiere 9.7510.
Ttockcrs u. Fccderö firm.
Gute b. beste Feeders 9.0010.
Mittelmäßige 3.509.00
Gewöhnliche 0.756.60.
Gute fi.. beste Stockers 0.50
10.50.
Stock Heifcrs 8.2510.25.
Stock Kühe 7.0010.00.
etod Kälber 9.0013.23.
BullS u. Stags 8.00 10.00.

velt zu gestatten, Truppen nach
Frankreich zu führen.

laut wurden. Joe Canon schloß die

4k es Meines im Zeicken
öer UnöulöfamKeit!

3 Pttfaneu lvegrn llcbrrtrrtung drr
mittclaltrrllchkn Eornttngtgc'

sklze vcrhufttt.

TeZ Muhte, So., lt. Mai.
Die teralteteii iniktLlaltcrlichcn

bcrrnfripgcfcßa. sind gestern zum er.
Ücn Male iniciscr durchgeführt mor
den, und nicht menince als 63 Per
feiten sind wegen IKbertretung der
seihen verhaft worden. Zigarren
laden, Apotlielen, hiarage. Frucht
stände, Znckerwarcngcschäft?, Jce
Crean: Geschäfte usw. waren geschlos.
toi. Tie gröbcren Theater und
LLandelbUderthentcr blieben geöffnet,
um einen Probefall zu schaffen. Das
Vaseballspicl wurde van der Polizei
nicht unterbrochen, doch wurden die
Namen der Spieler und Besitzer des
Klubs dem Stautsanwalt ausgehän.
big, und man glaubt, daß derselbe
deren Verhaftung beantragen wird.

Die meisten der Verhafteten sind
kleinere Ladcnbesivr, größtenteils
Juden, welche auf Grund ihrer Neu.
ennn von ocn w umirninacn ves
Gesetzes befreit zu sein behaupten.

Uegierung vergibt
Schiffsbaukstttrakt!

,' Washington, 14. Mai. Der
erste Kontrakt für Bergebuna von
Schiffsbauten unter der Regierung?
Milliardcvorlage für den Bau einer
Handelsflotte ist gestern vergeben
worden,, wie abends bekannt gemacht
wurde.

Derselbe lautet auf den Bau von
cht Stahldampfern von je 8300

Tonnen, die im Jahre 1813 abzulie-
fern sind, und ist der Los Angeles
Sbip Buildmg & Try Dock Co. zu.
tzcschlagcn worden.

Mit öer Freiheits-Anleih- e

steht's wackelig

Washington, 14. lal --, edjufr
anitssekretär McÄdoo hat die Erklä--run- g

abgegeben, daß, falls nicht alle,
die es irgendwie können, ' nicht die

Frcihcitsanlcihe unterzeichnen, deren
Unterbringung in Gefahr schwebe.

Tos Ausland, sagte McAdoo, sollte
nicht dm Eindmck gewinnen, daß die
Anleihe nur mit Ach und Krach in
den Ver. Staaten untergebracht wer
den könne.

Zwei Dampfschiffs
kollidieren u. versinken

Saust St. Marie, Mich., 11. Mai
Tie Tan?pfer Peutecoast Mächcll
und Saronia stießen auf der Höhe
von Pipe Island zusammen und
versenken. Tie Mannschaft beider
sdv.c wurde gerettet.

Admiral ZeUieoe
jetzt Chef der Marine!

London, 1 1. Mai. Admiral
Sir John Jellicoe wurde heute zum
vNiera!stabschef der britischen Mari

ne ernannt.
a

Konferenz der Polen.
London, 14. Mai. Es werden

Vorbereitungen zu einer Konferenz
?on Vertretern ans allen . Teilen
Polens getroffen, meldete eine Stock
zolnier Tepcschc am Samstag nach
London auf Grund einer Mitteilung
,n der Zeitung Tagens Nyhtcr. Die
c schreibt, daß Tclcgatcn aus Ruf.
Zsch- -, Deutsch und Ocstcrreichisch.Po.
tn zu diesem Zweck in Stockholm
zugekommen smd. Tarunter lehn
;en sich Offiziere, Gmndbcfitzcr, Po
itiker und sogar Mitglieder der von

!)e'?erreich-Ungar- n und Deutschland
'rrichteten Regierungen in den be
cfetc Gebieten. Wie es heißt, soll
ms der Konferenz entschieden wer
Jen, ob sich Neupolcn an Nußland
bet die Mittelmächte anschließt und
6 es eine Monarchie oder eine Re.

'ublik werden soll.

Britisches Gold für Morgan.
New Aork, 14. Mai. Für die

Firma I. P. Morgan & Co. in
Hm Jork wurde eine weitere große
sritische Eoldsendung, aus Kanada
'ommend, in der Bundesrcservcbank

ks handelt sich um $18,
130,000. Damit wächst die Gold,
nnfuhr aus Großbritannien seit a
v.iat 1915 auf im ganzen $1,520,.
5:30,000. sie

Spkknlantenwerk.
Lrmchburg, Ba., 11. Mai. Man

L,ätzt, daß von Spekulanten in
Zznchburg. La., 731,000 Pfund
söhnen .in Niederlagen festgehalten
r;rden. Die Besitzer der Stapel
Luser weigern sich, die Nomen der

nzontümer zu nennen.

Baut Mais!
Washington, D. C., 11. Mai.

tcJ Landwirtschaftsdepartement in
Lasöington fordert in einem Auf-i:- f

an die Farmer den Anbau von
,','2is als das loirkscnnste Mittel zum
luszleich für den drohenden Weizen,
lanflcl. Fernerhin wird ousgedehn

(M,nntch von Maismehl als Er
:g lüc cizemnchl empfehlen.

ans Gzsandalttpfern!
.4M.-(-.: i.'u,ymivn, i i. u'tai. xa-- i

Handelsdepartement in Washington
nar om Samstag draitische Aende
rungcn der bestehenden Reaulierun.
aen über Rettungsboote auf Ozean
oampsern ertasten, um das Risiko
der Tauchbootgefnhr herabzusehen.
Veranlassung dazu haben die Ve.
richte ergeben, daß von den auf tor
pedierten Echinen aewcsencn Ameri
kanern nur zwei ihr Leben durch

e'cmireuer oder drplosion vcrlo.
ren haben, während alle anderen
entweder ertrunken oder infolge der
ausge,wndenen Leiden gestorben
1Nö.

Von jetzt ab müssen alle durch die
Gcfahrzone fahrenden Schiffe für
ane an Bord Befindlichen e ne aus
reichende Zahl Rettungsboote mit
ncy fuhren und außcrdein noch Le.
bcnsrettungsflöße für mindestens 25
Prozent der Personen zur Vcrfü
gung haben. An Stelle der bisher
vorgeschriebenen 10 .ubikfuß Raum
für jede Person treten jctt 15 Shu
bikfuiz in Rettungsbooten. Alle Net.
tungsboote niüsjrn mit Handtmin.
Den von beträchtlicher röße ver
'ehen werden. Tie Vorräte in Ret
tungsbooten müssen ans Hartörot
und der für die Bundesarmee borge,
fchricbencn Notration bestehen, Tie
bisher durstcrregcnden Nahrungsinit.
tel. wie Pöckelfleisch und Salzfisch,
sind verboten. Alle künftig au bau-ende- n

Schiffe müssen mit dem dop.
pcltcn Raum für Reitimasboote auZ.
gestattet werden und müssen an jeder
Seite des Schiffes Rettungsboote mit
genügender Fassungskraft für alle
an Bord haben.

Hysterische Weiber
küssen Isffres Mantel!

Widerliche Scene spielt sich in Wo
shingtsn vor dem Krirgs '

ministerinm ab.

Washington. 11. Mai. Wah.
rend sich heute Marschall J'offre mit
dem Kriegssekretär Baker in Kon
ferenz befand, eilten weibliche Auge.
ucliie des riegs-- , Marine, und
Staatsdepartement auf die Bunde?.
geheimagenten, die den blauen Man.
tel des Marfchalls trugen, herbei u.
küßten den Saum des Kleidimgs.
stückes.

Kaiser Uarl an
österr. Premier!

Anisterdmn. über London. 11.
Mai. Kaiser Karl von Oester.
rcich-Ungar- n hat an den Minister.
Präsidenten ClamMartinic von c
stcrreich ein, Handschreiben übersnndt.
in welchem es beißt:

Der dritte 5lricgswintcr mit all
seinen Entbehrungen liegt hinter
uns. Obwohl noch mancher Monat
vor uns liegt, bis die keimende Saat
zur Enite gereift, erwarten wir doch
schon vom Frühjahr Hilfe. Bis da-

hin müssen wir jedoch trotz aller
Entbehrungen erfolgreich sein

Der Kai, er lobt dann sein Volk
für alles, was es getan hat und
fordert es auf, fortnifahren. das
Aciißerste für die Wohlfahrt des
Reiches zu tun.

Ministerkrisis in
den Niederlanden!

in Haag, über London. 11. Mai.
- Der holländische Kriegsminister

Boeboom hat der Königin Wilhel
mina feine Resignation unterbreitet.

Die Einberufung des Landiwrines
von 1908 seitens der Regierung hat.
te am Donnerstag zu einer Abstim
mung in der Deputiencmammer e

fuhrt, m welcher mu 41 gegen 26
stimmen ein Antrag angenommen
wurde, welcher das Bedauern der
Bolksvcrtrcttmg über diesen Schritt
oer Regierung vusiprmir.

Englands USnigspaar
bere,st öas Land!

London, 11. Mai. König Ge
orge und Königin Mary haben eine
Reife nach dem nordwestlichen Teil
Englands angetreten, um die Fabrik
ken und andere Kriegsstätten, in
welchen Kriegsmaterial hergestellt
wnd, zu besuchen. Heute statteten

einer der größten Munitionsfa
briken des Reiches einen Besuch ab,

Portofreiheit für Soldaten.
Washington, D. C., 12. 3)iai.

Seit kurzem ist eine Agitation im

Gange, für Soldaten und Mitrosen
Portofreiheit zu erlangen. Beamte
des Postdepartcmcnts in Washington
gaben als Antwort auf verschiedene

Anfragen ihrer Meinung dahin Aus.
druck, daß ein solches Privileg nur
durch Sondergcsetze des Kongresses
geschaffen werden könne. Bisher
besteht bereits das Vorrecht, daß
Soldaten und Matrosen inncrhall'
der Grenzen der Post der Ver. Staa-
ten unfrankierte Postsachen senden
können, für welche jedoch die Gebiihr
vom Empfänger bezahlt werden

iUß.

sich in Lnlleeonrt!
Tas Tvrf aber ist ein Trümmrr

Haufe? ttaebomben tragkn zum
(frstlingserfvlg der ?nken bei.

Berlin, über London, 11. Mai.
Das deutsche Kriegöamt meldete Heu.
te nachmittag, daß die deutschen
Streitkräfte die Rumen Bullecourts
gegen alle feindlichen Angriffe bc

haiipten. Bei Cvpn und Fampou;
gmzen vereinzelte britische Angriffe
in d?e Bruche, meldet daS 5!neaS
omt. Der Kampf um Bullecourt
wird mit großer Erbitterung fort
gefetzt. Wir haben die Ruinen des
Dorfes gegen mcürere Angriffe ?

hauptet."

Verbesserte britische biaslivmbcn.
Kopenhagen, über London. 11,

Mai. Der neue 2'cilitär.Zachver
ständige des Berliner Tageblatts,
(Äcneralleutnaiit v. Ardenne, .der
kürzlich von einer Reise nach der
westlichen Front zurückgekehrt ist.
schreibt den krwlg der Briten vorn
9. April gelegentlich ihrer ersten Of-
fensive bei Arras großenteils ihren
Gasbomben zu. durch die vor die
deutschen ein Schleier gelegt wurde.
der es ihrer Artillerie uniiuialick
machke, sehr wirkungsvoll in den
Kampf einzugreifen. Andererseits
hatte die französische Artillerie eine
Woche später enUang der Aisne ui.
ter ähnlichen Verhältnissen zu leiden.
iic benutzten Gaze wurden inmirr
mehr verbessert,, und die deutschen
Gasmasken gewähren gegen sie nicht
vollständigen Schutz. Der General
schreibt des weiteren, die brtischen
Tanks" seien immerhin eine moder

ne, nicht zu unterschätzende Watte.
und haben den Deutschen beim Flau,
keuseucr erhebliche Verluste beige,
bracht, aber sie konnten der deutschen
Artillerie keineswegs widerszeben.
Tie Dörfer, entlang denen der!
Kampf gegenwärtig wogt, liegen vor
der sogenannten" Hindcnburg.Li.
nie. Selbst der Verlust von Bulle
court werde nichts entscheiden. '

Bezüglich der französischen roiü
bei Chemin des Tamcs meint der
General, würde man die dort statt.
lndenoen Kampfe in früheren Krie.

gen Schlachten genannt haben, wegen
der großen Zahl der Kämpfer, aber
lin gegenwärtigen sind sie nur Vor.
gefechte des Riesenkampfcs, der sicher
kommen muß.

Schwkdenpcrde für Deutschland.
Stockholm, 14. Mai. Halbnmt.

lich wird bekannt gegeben, daß die
schwedische Regierung die Ausfuhr
schwedischer Pferde nach Deutschland
auf Grund eines besonderen Abkom
mcns mit der deittsll)cn Regierung
gestattet hat.

Iowas Staatsschabmeister tot.
Des Moines, 11. Mai. Der

taatsfchatzmeister W. C.
, Brown

verschied Samstag morgen y28
Uhr in feinem Heim.

Mitglieder fiir
öas Note Areuz!

Unter der Leitung des Herrn F.
W. Hudson. Wrrtiihont dp mhhr,

Kapitels des Roten Kreuz hat heute
eine Kampagne begonnen, um in die
'er Woche eine recht große Anzahl
Mitglieder für das Note Kreuz zu
erlangen. Man will hier, werni
möglich 20,000 Mitglieder gewinnen.
Die Agitation wird während der
ganzen Woche betrieben werden.

Herr Judson hat auch ein Komitee
T,uiJ. '.. .....iuun .cuiimuiiitiuuiiuin ernannt, um

bei der Sache zu helfen und zwar
folgende Herren: Bal. I. Peter, R,
C. Strchlow, E. M. Andreesen, A
L. Meyer, William Schinoller, Harry
Bücher und Henry Nohlzf.

Herr Meyer hat der Tribüne mit.
geteilt, daß er sich am Komitee nickt

beteiligen kann, da er künftighin in
Kansas Citn viel zu tun haben und
die meiste Zeit von Omah abwesend
sein wird.

Die Bürger find ersticht, .sich in
die Mitgliederliste des Roten Kreuz
einschreiben zu lassen.

Folgt der Schwester in den Tod.
Nachdem die I.jährige Roste Ar

lando am Samstag vormittag den
Brandivundcn erlegen, welche sie in
dcx ruhe davongetragen, als ihre
Kleider beim Fcueranmochcn mit
Petroleum in Brand acriten, ist ihr
zwei Jahre jüngeres Schwesterchen
Änn ain Sonntag morgen ebenfalls
von ihrem Leiden erlöst worden. Die
Beerdigung der beiden auf so schreck.

iche Weise ums Leben gekommenen
Kinder fand am Sonntag nachmittag
vom Trauerbause, 2225 Pacific Str.
unter Beteiligung von 150 Nach.
barn und Verwandten statt. 'Die
Mutter hat bei den Retwngsvcrsu
chcn ebenfalls so schiverc Brandwun
den davongetragen, dß sie an das
Bett gefesselt ist.

Bom Hcrzschlag getroffen. re
Ein unbekannter etwa 6Z Jahre um

alter Arbeiter, der heute bei dem

städtischen Abflußsiisteiil Arbeit er
halten sollte, stürzte heute morgen
nach 7 Nhr Ccke 20. und Nicholas
Str. plötzlich tot nieder. Augeiz die
fchcinlich ist er einem Herzschlag er das;

legen.

wird beschleunigt!
Mit dem Abschicken der Registrio

rnngokartcn ist bereits be

gonvncn worden.

Washington. 12. Mai. Die
Bundesregierung unternahm heute
die nötigen Schritte, die Einziehung
der Militärpflichtigen soviel wie nur
möglich zu beschleunigen, um eine
Annee von 1,000,000 Mann so

schnell wie nur angänglich auf die
Beine zu bringen.

Das Kncasamt hat heute mit der
Verteilung von 10,000.000 Rcgi
strierungskarten begonnen, auf wcl
chen sich alle Leute im militärpflich.
tigen Alter registrieren lassen miis.
sen, und dieselben den Sheriffs und
öurgcrnicistern von Hunderten von
Städten im' Ortschaften zugeschickt.

ücmt Schätzung stnd in der Stadt
New Jork allein 21,700 Mann
zwischen 21 und 20 Jahren regi
strierungspslichtig, in Chicago 300,,
800, in Philadelphia 171,00, in
St. Louis 81,900, in Boston 77,
800, in Cleveland 82,600, in Bai
timore 57,600 und in Pittsburgh
67,200.

Von den Staaten steht ".eiv Aork
mit etwa 1,063,000 Personen im
militärpflichtigen Alter voran, es

olgcn dann Pennsylvania mit 871,
000 und an dritter Stelle Illinoiö
mit 639,000. Tie übrigen Stern.
ten haben in alphabetischer Reihen.
olge nach Vorausbcrcchnung fol

gende Ctellungspflichtige:
Alabama ,209.900: Arizona 31..

700: Arkansas 156.600: California
362.000: Colorado 109,500: Eon
necticut 123,600: Telawate 20,100;
Florida 93,300; eorgia 255,400;

dnlio 51,800; Illinois 639,500;
Jndiana 253,600; Iowa 199,000;
Kansas 175,900; Kcntucky 202,200;
Louisiana 171,000; Maine 63,000;
Mary land 121,600; Massachusetts
355,400; Michigan 283,100; Min- -

nesota 211,700; Mississippi 175,100;
Missouri 315,600; Montana 73,.
300; Nebraska 129.100; Ncvada,
16,500; New Hamvshirc 36.800;
New Jersey 300,200; New Mcriko

1,500; New ?)ork 1.068,000; Nord
Carolina 191.100; Nord-Takot- a

89.000; Ohio 491.800: Oklahoma
213.500; Oregon 108.100; Pennsyl.
vania 874,000; Rhode Island 60,.

00; Süd.Carolma 137.100; Süd- -

Takota 80,500; Tennessec 195.080;
Tcras 420.200; lltnh 46,200; Ver-nion- t

29,400; Virginia 186,400;
Washington 217,400; West Virginia

41,600; Wisconsin 229,500; Wyo.
ming 35,100.

Laut zuletzt eingetrosfencn Nach
richten soll die Negistrierung am 1.

Juli stattfinden.

Aiioluanderung nach dein Norden.

308,749 farbige sind noch dem
Norden gegangen.

Richmond. Va.. 14. Mai. Die
Liga von farbigen Bürgern hat

gegeben, daß während der
acht Monate nicht weni

ger als 308,749 Farbige aus dem
Süden nach dem Norden ausgewan-
dert sind, weil dort die Lohnverhält-
nisse günstigere sind. Tie Mehrzahl
davon hat Unterkommen in Muni,
tionsfabnken gefunden. , Nicht we

Niger als 70,000 Mann sind allein ,

nach Pennsylvanien gegangen. Turch
die Entziehung von Arbeitskräften ist
das Arocüerproblcm in den 'cud
slaatcn ein dermaßen akutes gcwor
den, daß sich die Farmer der kom
mendcn Ernte wegen große Sorge
machen.

Papicrmangel in Spanien.
Madrid, über Paris, 14. Mai. --

Der Finanzminiitcr hat Zeitungsher
ausgcber benachrichtigt, daß ihn
spanische Papicrfabrikantcn benach

richtigten, ihre Borräte wütdcn Ende
ull aufgebraucht fein und die Ein

fuhr von Rohmaterial sei tatsächlich
unmöglich.

Ter Minister erklärte den Her
ausgcbern, daß sie Einschränkungen
vornehmen miissen, sonst müsse die

Regierung einschreiten.

Marktberichte.
McbermMeU von iiinSk, iiruit lo.)

Orange
üf,0, 2. S21, p Soj $2.715
2i0, 2!S, per Sfoj $i.25
100, 12Ü, IM, 170, per 5Soi 3.60

itronen
stanc. per 01 5,5V

ueaewäiiile. der !Lor 5.00
Hrnneitail

3, 5 kr Sie $4.50
41;, (ist or.. ii.1t
54, der oi $5 5
ü. M. (ui. ist or skiki

Vanaiios, er 'i fund , 411,
'oina. ttv Halt 13 5;
Hortoflfln

mit, per yii'6 .....$3.2
.'.0. 1, neue, 1 .yoittt'cr.. $1.00
?, , 1. nmt, pec i'! $3 10
iniifotttitlclii. Wt i'aiiinfi

Ojfrnuif
'criferie, der Tichend .$1 00
Weibe Sübttt, Pwiid..... '41

so", fllll 3'l.jc
AiiBeiio lit. ,5(

ieopMiilat, tiit Sraw 3 w
Jonidifii, fnnch $4.50 Grase, oict. .i 00
Äiimöroicwin, nrni 111t ,..$2Wi
j'ftinubii Hrcifbeln, Etat (iit
ftofil, Plund f ti r '(
Würfen, ertra fuitsb, Tutz. $1.50, fei. i K
Sfliimeiilobl. Sfrnle fiir i't-.- r.

rlnmiuK braie lur
wi''ji-n- , ttur :ir ' lrbttden SoBtua. TienZicig. iftfliwi

4t., W.2-'- ; 'v. J4.u0

Omalia, 1 1. Mai.
Nindvieh Zuiuhr 7.300

Beejstiere star, aktw.

f

Schweine Zufuhr 0.500; Markt
offen. 10c höher, zu langsam, fest.

Durchschnittspreis 15.7516.10
Höchster Preis 16.20.

SchafcZufuhr 4,800; Markt gc.
wohnlich 25c höher.
Lämmer 11.75 19.25.
Shorn Jährlinge 11.5014.00
Shorn Mutterschafe 12.50.
Gefütterte Mutterschafe 10.00
11.60.
Merik. Mutterschafe 11.60.
Gefütterte Lämmer 17.90.
Shorn Lämmer 15.60.
Woolcd Lämmer 19.25
Spring Lämmer 18.00

Kansas City Marktbericht.
Kansas City. 14. Mai

Rindvieh Zufuhr 13,000; Markt
langsam, fest bis schwach.
Colorados 12.30.
Montanas 11.30.
Jährlinge fest bis leichter.
Stockcrs beste fest, andere schwach.
Kühe u. Heifcrs aktiv, fest b. stark
chwcinc Zufuhr 10.000; Markt
offen, schwach bis 15c höher zu
dull und schwach.

Höchster Preis 16.40.
Durchschnittspreis 1 5.8516.25

Schafe Zufuhr 6.000; Markt im.
regelmäßig.
Gcsütterte Lämmer 19.35.

St. Joseph Marktbericht.
St. 5istvh. 14. Mai.

Rindvieh Zufuhr 3,000: Markt 10
Cent höher.

Schweine Zufuhr 7,000; Markt 10
Cent höher.
Höchster Preis 16.50.
Durchschnittspreis 15.8016.30

Schafe Zufuhr 2,100; Markt 25c
hoher.
Gefütterte Lämmer 19.25.

Chicago Marktbericht.

Chicago, 11. Mai.
Rindvirl, Zufuhr 38.000; Marki

10 15c höher.
Höchster Preis 13,65.

Schweine Zufuhr 19.000; Markt
10 20c höber.
Höchster Preis 16.65.
Durchschnittspreis 16.2516.50

Schafe Zufuhr 8.000; Markt IS
bis 30c höher.
Gefütterte Lämmer 19.75.
Thorn Lämmer 15.75.

Cniflsiu örtreideniorfr.
Cmoha, 11. Mai.

Harter Weizen
Sir. 2. 323333
Nr. 3. 327332
Nr. 4. 320330

Weihes Corn
Nr. 2. 163-1- 63'.

Nr. 3. 162163
Nr. 4. 1011, 612
Nr. 5. 161 161V.
Nr. 6. 160161'

Gelhes Corn'
Nr. 2. 160--1 GJ

Nr. 3. 159160
Nr.' 4. 150 150 l.
Nr. 5. 1551. 151
Nr. 6. 158 1581.

Gemischtes Corn
Nr. 2. 159l. j 60
Nr. 3. 159159'.
Nr. 4. 158158'.
Nr. 5. 15712 1..W."Nr. c. 157 my2

Weister Hafer
Nr. 2. 7273
Nr. 3. 7172
Standard Hafer 7O' 71
Nr. 4. 7070',

Gerste
Malzgerste 136151
Futtergerste 121136

Noggen
Nr. 2. 213215
Nr. 3. 212214

Kansas City Marktbericht.
ansas Citn. 14. M

Harter Weizen
Nr. 2. 333312
Nr. 3. 333
Nr. 4. 325

Reter Weizen
Nr. 2 330

ß -

7V.

Washington, 12. Mai. Anhän.
ger deö (5ol. Noofevelt haben heute
nachmittag im Abgeordnetenhaus ei.
nen großen Sieg gewonnen, . indem
das Rooscvclt.Divisionsamendemcnt
mit 213 gegen 178 Stimmen ange.
noinmen wurde mit ;t Weisung,
dasselbe der Hecrcsvor..?ge cinzuver.
leiben. Der Abstimmung ging eine
äußerst hitzige Debatte voraus, bei
welcher bei Nennung des Namens
Noosevclt Hohnrufe und Hochrufe

Alliierten ergehen sich
in Siegesberichten!

London. 12. Mai. Kronprinz
Nupprccht von Bayern versuchte heu
te mit allen ihm zu Gebote stehenden
Waffen und Anwendung der nio.
dcrnen Kriegswissenschast, die Briten
aus ihren Stellungen bei Fresnoy u.
Bullecourt zu vertreiben. Frontde.
peschcn nicldcn, daß er Handarana.
ten, Grabcnmvrser, griechisches Feu.
er, sieden el, Erbrechen erzeugen,
de Gase, Bajonette, große u. kleine
Geschütze, Maschinengewehre und öe
wchrfcucr bei seinen Angriffen an
wandte alles aber war vergebens.
lTie Briten haben vergessen, die
Ballcrbüchsen anzuführen!)

Es kommt verschiedentlich zu bluti.
gen Handgemengen, die Teutschen
können jedoch nicht vorwärts. Aber
nicht nur bei Fresnoy und Vulle
court wird mit großer Erbitterung
gckämpft, auch bei Arlcnr und Lens
haben gcivaltigc deutsche Angriffe
eingesetzt, die jedoch bisher frucht
los verliefen. (Bisher damit wol
lcn die Briten vielleicht sagen, daß
die Sache später ganz anncrsch"
kommen mag !)

Nachrichten von der mazedonischen
Front besagen, daß auch dort mit
ungewöhnlicher Hestigkcit gckämpft
wird. Allerdings sind die Boden
Verhältnisse dort für die Alliierten
sehr ungünstig, doch haben die TruP
pen des Generals Serrails' dennoch
Fortschritte zu verzeichnen (?) Die
Osscnsive Serrails ist darauf berech,
nct, feindliche Truppenkörper von
anderen Linien abzuziehen, denn ein
gewaltiger Angriff wie die Franzo
sen, Briten. Russe Italiener uni
Serben ihn an der mazedonischen
Front unternehmen, muß den Feind
zwingen, Reserven m den Kampf
zu werfen, und davon haben weder
die Deutschen noch deren Alliierten
keine mehr. (Ach wat!)

Was die Franzose sagen.
Paris. 12. Mai. Das Kriegs

amt meldet, daß auf der ganzen
Linie sühlich von Laon bis nach El
saß.Lothringcn ein schwer Kampf im
Gange ist. Nordlich von Bezon
vaux wurden die deutschen Stclluw
gen durchbrochen

Überschwemmungen
in SUö-Nuszlan- ö!

London, 12. Mai. Tie Ueber
fchwemmungcn im südlichen Rußland
lmben mehr Opfer gefordert, wie die
Revolution. Dieselben waren das
Ergebnis eines schweren Schneefalls,
welcher den Süden des Reiches bald
nach dem Eintritt der Revolution
mit einer Decke überzog. Ter Eisen
bahnverkchr wurde unterbrochen, bo
sonders zwischen Odessa und der
neuen rumännischcn Hauptstadt Jas
sy. Einige Häuser sind aus ihren
Grundmauern herausgerissen wov
den und mehrere Personen verloren
ihr Leben. Das steigende Wasser hat
unter der Bevölkerung mehr Beituo
zung verursacht, wie die neulich statt
gehabte Revolution.

ftiiib erliegt Braudwunden.
Als die siebenjährige Rosie Olan- -

do in der elterlichen Wohnung. 222
Pacific Straße, heute morgen im
Ofen ein euer anfachen wollte, in
dem sie Petroleum benutzte, gerieten
ihre Kleider wie diejenigen ihres 2

cchre lungeren Schwesterchens An
nie in Brand. Obgleich ihre Eltern
sosort herbeieilten und versuchten.
die Flammen zu löschen, trugen die
beiden 5i:nder an Arm, Gesicht und
Körper furchtbare Brandwunden da.
von. Sie wurden nach dem St. Jo
sephs Hospital gebracht, wo das äl
tere Mädchen nach mehreren Stuu.
den den Geist aufgab. Auch die El.
tern wurden erheblich verbrannt und
fürchtet man ebenfalls für das Le
den des jüngeren Kindes.

Die Entfagungs-Virtousen- . die ih
Zuflucht zum Reisbrei nehmen,

die Lebenskosten zu verringern,
machen nunmehr die traurige Er
takrung, daß der Reis gewaltig im
Preis gciliegen ist. Alles steigt im
Werte, mit Ausnahme der Menschen,

so niedrig abgeschält werden,
man sie zwangsweise zur

Schlachtbank führt.

Debatte und sagte iinter anderem
Ich bin kein politischer Freund

Nooicoeltö. (Gelächter.) Ich stimm
te im Jahre 1912 gegen ihn. Ich
glaube nicht, daß er ein Kandidat
für das Präsidentenaint ist. Ich wer
oe niemals für ihn stimmen. Wenn
Sie, meine Herren, aber Angst vor
ihm haben, dann ist es mehr gcfäh
lich. ihn zu Hause zu behalten."

Zwiespalt unter
den Sozialisten!

Milwaukee. Wis.. 12. Mai.
Anzeichen, daß unter den Sozialisten
ocs Landes ein Bruch droht, ergab
,m, Deine nachmittag aus der Acuße
rung Victor L. Bergers, Mitglieds
des National.Komitecs, in der er er
klärte, daß die Sozialisten, die beute
eine Botschaft an ihre curoväiscken
ziameraden unterzeichnet hatten,
nicht die Repräsentanten der Partei
seien.

Deutsche Tnrnerei
in Feindesland!

Amsterdam, 12. Mai. Aus
Berlin wird gemeldet: Zur Pflege
oes Turnens in den besetzten Gebie-
ten haben u. a. Mitglieder der Teuts-

chen Turnerschaft mit Genehmigung
der Gouvernements Militär-Turn- .

Vereinigungen ins Leben gerufen; so

rn owno, Warschau, in Lille und
anderen Orten. Neben diesen nur
für Hecresangchörige bestimmten
Turnvcreinigungen sind auch auf
Anregung und unter tatkräftiger ttn
tcrstützung der Besatzungörruppen
unter der Bevölkerung eigene Tun,,
vereine entstanden, z. B. ist in Ezeii.
stochau ein besonderer Turnverein
gegründet, der zuerst von einem dort
in Garnison liegenden Angehörigen
der Teutschen Turnerschaft geleitet
wurde, jetzt aber von einein dort an
fässigcn Bürger des Ortes geleitet
wird und innerhalb der Bürgerschaft
nicht nur viele Mitglieder gewonnen
hat, fondern auch weitgehende Unter.
stutzung sindct, die sich in der Her.
gäbe eines geeigneten Hebungsplatzes
und Schenkung verschiedener Turn-
geräte äußert.

Keilt Z?sk5k5,,Ä
Kabinett in NuKland!

Petrograd, über London, 12. Mai.
Mit 23 gegen 22 Stimmen hat das
Exekutivkomitee der Arbeiter und
Soldaten sich geweigert, sich an der
Bildung eines Koalitionskabinetts zu
beteiligen. Acht Komiteemitglieder
enthielten sich der Abstimmung.

Britischer Zerstörer
im Uanal versenkt!

London, 12. Mai. Aus einem
hier eingetroffenen offiziellen deut
schen Bericht geht hervor, daß bei
dem am letzten Donnerstag im Eng
lischen Kanal stattgefundenen Seeae
iecht ein britischer Torpedojäger zer
tort worden ist. (Die briti che Ad
miralität meldete bekanntlich, daß
die deutschen Schiffe das Sasenpa.
nier ergriffen hatten und daß die
Briten leine Berlii'te erlitten bat
ten.)

Volltreffer!

I,l der ..Teutsch-Ainerikanische-

Buchdruckerzeitung", dem offiziellen
irgan der n

Typograhie, berichtet der Sekretär
des Chicagoer Zweiges dieses Ge
werkschaftsverbandcs: Aus den Be
richten aus den einzelnen Druckerei,
eu kamen einige interessante Tinae
ans Tageslicht: Ii, der einen f.

fice hatte man auf Ersuchen des
Personals die OberliWenstcr mit
storken Trahtschutzgittcrn verschen,
um bei den jetzigen kriegerischen
Zeiten das etwaige Hmabwcrfen von
z.y!iamitbomben zu verhüten; ferner
hat man um für solche Fiille auch
finanziell geichutzt zu sein, in Anre,
gung gebracht, daß das betr. Geschäft
für zeden ihrer Angestellten eine lln
faüLersicherungS.Police erwirkt."
vhan Hort nur immer von den An
schlügen der bösen Teutschen, von
den Trohungcn und Angriffen des
verhetzten Janhagels auf Teutsch.
Amerikaner verlautet nicht. Diese
chwcigen. weil n'e wincn, daß man
hnen doch keine Gerechtigkeit wi

dcrfahrcn lassen würde.

Tie beschlagnahmten Dampfer
Kronprinz Wilhelm und Eitel Fried- -

neu heilen nun: teuben und de
Kalb. Tie Amerikaner deutscher
Abstammung haben olle Ursache, dar.
cuf stolz zu sein.
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